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2007 mit deutlichem Gewinnanstieg,
Vorstand durchaus optimistisch
Bereits in NJ 3/08 wiesen wir darauf hin, dass
die Abo Wind AG am 15.02.2008 für das Ge -
schäftsjahr 2007 einen „sehr guten Jahres -
überschuss“ angekündigt hatte. 

Gesamtleistung kräftig gesteigert
Gleich im Vorwort des Geschäftsberichts wei-
sen die Vorstände Dr. Jochen Ahn und
Matthias Bockholt auf den erfreulichen Anstieg
des Gewinns um 39 % auf € 2.73 (1.96) Mio.
hin, die eine Dividende von € 0.30 je Aktie
ermöglicht. Grundlage ist die Gesamtleistung,
die um 34 % auf € 27.3 (20.4) Mio. gesteigert
werden konnte. 

Internationalität zahlt sich aus
Der Vorstand sieht die Gründe für den Erfolg in
einem soliden finanziellen Fundament, dem
internationalen Wachstum und dem hohen
Bestand an Projekten. Als Belastungsfaktor für
Projektentwicklungen wird vor allem die lange
Lieferzeit von Anlagen erwähnt, die „eine ge -
schickte Planung und Finanzierung“ erfordere.
Abo Wind verfüge über einen Finanzrahmen,
der für das Projektvolumen eines Jahres ausrei-
che, wird betont, und könne daher Projekt rech -
te in größerem Umfang erwerben. Aktuell sind
mehr als 500 Megawatt in der Entwicklung. 

Gesetzliche Anreize
Der Vorstand sieht ein erfreuliches Umfeld,
dass von positiven Signalen der Politik gestützt
wird und durch konkrete gesetzliche Anreize
zum Ausbau Erneuerbarer Energien Wachs -
tums impulse erhält. Im globalen Windmarkt, so
heißt es weiter, falle auf, dass sich zunehmend
große Energieversorger und Finanzinvestoren
engagieren und Fusionen oder Betriebs über -
nahmen „im Trend“ liegen. Abo Wind will seine

gute Position behaupten und mit dem Markt
wachsen. 

Eigenständigkeit betont
Die 1996 gegründete Abo Wind AG, die sich
auf viele langjährige und kompetente Mit ar bei -
ter stützt, will eigenen Angaben zufolge mit
kommerziellen Erfolg zum ökologischen Fort -
schritt beitragen. Wichtig für Anleger ist die
Aussage: „Abo Wind möchte eine unabhängige
Planungsfirma bleiben und hat langfristig
keine Verkaufsabsichten.“ Auch im Boom blei-
be das Untenehmen „auf dem Boden“ und
betreibe Wachstum „mit Augenmaß“. 

Nettoumsatzrendite bei 10 %
Im Geschäftsjahr 2007 legte der Umsatz um
27.4 % auf € 30.7 (24.1) Mio. und die Ge -
samtleistung um 34 % auf € 27.3 (20.4) Mio.
zu. Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts -
tätigkeit wuchs um 44.5 % auf € 4.45 (3.08)
Mio. und war mit Steuern von € 1.73 (1.13)
Mio. belastet, die eine Steuerquote von noch-
mals höheren 38.9 (36.7) % bedeutet. Der
Jahresüberschuss von € 2.73 (1.96) Mio. ergibt
eine erfreulich hohe Nettoumsatzrendite von
10 (6.3) %. 

Bilanzsumme ausgeweitet
Das größere Geschäftsvolumen bedingte eine
kräftige Ausweitung der Bilanzsumme auf 
€ 22.2 (14.9) Mio. Die Struktur der Bilanz spie-
gelt das Geschäftsmodell wider. Das Eigen -
kapital von € 2.72 (1.86) Mio. sowie € 3 Mio.
Mezzanine-Kapital sind deutlich höher als die
langfristigen Vermögenswerte von € 1.54
(0.78) Mio. einschließlich der Finanzanlagen.
Die größten Posten auf der Aktivseite bilden im
Umlaufvermögen die Vorräte von € 4.9 (8.4)
Mio. und geleistete Anzahlungen von € 7.5 (0)
Mio., während erhaltene Anzahlungen von 
€ 8.36 Mio. auf Null sanken. Zur Finanzierung
nahm das Unternehmen bei Banken € 3.18
(0.03) Mio. auf. 

Diversifizierung eingeleitet
Das Geschäftsfeld Bioenergie wird auf Grund
verschlechterter Bedingungen nur noch redu-

ziert fortgeführt. Dagegen setzt der Vorstand
zur Diversifikation auf die Beteiligung an autar-
ken Energie- und Wasserprojekten. Als erstes
Engagement ging Abo Wind eine Beteiligung
von € 0.6 Mio. am Kapital der Sunmachine
GmbH ein, dem in diesem Jahr ein nachrangi-
ges Darlehen von € 1.4 Mio. folgte. Das
Unternehmen stellt Anlagen von 3 Kilowatt
her, die mit Holzpellets oder Gas betrieben wer-
den können. Den internationalen Vertrieb wird
Abo Wind übernehmen. Im Kerngeschäft wird
geprüft, ob auch der Betrieb von Windparks
übernommen werden soll. 

Die Nachfrage nach Erneuerbaren Energien
trieb auch den Kurs der Dividende zahlenden
Abo Wind AG im Handel bei Valora. Kurse am
26.10.2008: € 12.15 Taxe G (0 St.) / € 14 B
(800 St.). Letzter gehandelter Kurs am 15.10.
2008: € 13.50 (100 St.).

Klaus Hellwig

Die wahrscheinlich 
letzte Hauptversammlung 
Das traditionsreiche Augsburger Hotel führte
seine wohl letzte Hauptversammlung im bishe-
rigen Rahmen am 07.08.2008 durch. Auch der
„Spueeze-out“ stand auf der Tagesordnung. In
ihrer 78-jährigen Geschichte hatte die Ge sell -
schaft im Jahr 2001 ein einziges Mal Divi den -
de gezahlt. 2002 erfolgte eine Kapital rück -
zahlung von € 17.80 je Aktie.

Investitionsstau vorhanden
Die Zimmerbelegung reduzierte sich 2007 auf
60.9 %, während sich gleichzeitig die Zimmer -
rate auf € 95.18 erhöhte. Dagegen gingen im
Gastronomie-Bereich die Erlöse um 5.4 % auf
€ 2.29 Mio. zurück. Der Jahresüberschuss wird
mit € 267 054 angegeben und zusammen mit
dem Gewinnvortrag von € 436 126 auf neue
Rechnung vorgetragen. Der Personalstand ist
mit 57 relativ hoch. Die Renovierung sowie In -
standsetzungen wurden auf Verschöne rungs -
maßnahmen beschränkt. Dadurch ist ein In -
standsetzungsstau von geschätzten € 5 Mio.
entstanden. Auch an anderen Stellen wird von
einem Mangel gesprochen, so dass die
Ansprüche an ein 5-Sterne-Hotel nicht erfüllt
werden.

Barabfindung angehoben
Als Barabfindung ist ursprünglich ein Betrag
von € 186.88 je Aktie vorgeschlagen worden.
Nach reiflicher Überlegung wurde vom Haupt -
aktionär ein Betrag von € 210 akzeptiert und
beschlossen. 

Handel bei Valora. Kurse am 26.10.2008:
€ 207 G (3 St.) / € 660 B (50 St.). Letzter ge -
handelter Kurs am 05.10.2007: € 660 (20 St.). 
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Schwindelerregende
Gerüsthöhe: 
Aufbau einer 
Wind kraft anlage
von Abo Wind.
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